
Osterfreude

Anfang Mai sind Ei und Hase auf und davon. 
Vielleicht ist da noch das Osterlachen?
Aus einem Ostergottesdienst, wo der Pfarrer einen Witz macht, damit 
die Leute lachen. Als praktische Übung, wo es oft ehrfurchtsvoll und 
ernst zugeht. 

So seid auch ihr jetzt traurig; aber ich werde euch wiedersehen, 
und euer Herz wird sich freuen, 
und die Freude, die ihr dann habt, nimmt euch niemand.
Johannes 16,22

Während meiner Schulzeit hab’ ich 
den lateinischen Spruch 
«res severa – verum gaudium» auf-
geschnappt.
Die wahre Freude ist eine ernste Sa-
che. Seneca.

Als junger Mensch suchte ich den 
Sinn des Lebens und die wahre 
Freude. Heute find’ ich den Spruch 
– naja, naja – ziemlich neunmal-
klug. Denn ich weiss, die Menschen 
brauchen auch Spiel & Spass. Im-
mer nur schaffen und chrampfe. 
Das geht nicht. Es braucht Leichtig-
keit. 

In der Religion geht es oft schwer 
und ernst zu. Vielleicht könnte ein 
Scherz religiöse Gefühle verletzen..
.....mit unabsehbaren Folgen. 
Wer weiss, wer weiss?

Im Kriminalroman «Der Name der 
Rose» von Umberto Eco gibt es ne-
ben Mord und Todschlag eine De-
batte, ob Christus gelacht hat, was 
der noch unbekannte Mörder ver-
neint. Mir fällt keine Bibelstelle ein, 
wo erzählt wird, dass Jesus sich vor 
Lachen den Bauch hält. 
Umso mehr war ich erstaunt, als ich 
in dem kleinen Fischerdorf Erma-
tingen am Bodensee einen lächeln-
den Christus entdeckte. 

Da gibt es eine alte Kirche, die heute 
von Katholiken und Reformierten 
gemeinsam genutzt wird. Sie wurde 
viele Hundert Jahre vor der Refor-
mation von den Mönchen der Insel 
Reichenau erbaut.
Die Mönche waren grosse Künstler 
mit weitem Horizont.
Unter dem Turm ist an den Spitz-
konsolen eines alten Gewölbes der 
Schlussstein zu sehen. 

Er «zeigt das Haupt des Salvators in 
qualitätvoller Steinmetzarbeit aus 
der Zeit der frühen Bodenseegotik» 
sagt der Kunstführer.

Für die Leute vor Ort ist es einfach 
nur «Der lächelnde Christus»

Klimawandel, Krieg und Katastro-
phen machen, dass es einem das La-
chen fast vergeht. Streit und Miss-
gunst der Menschen hat der lächeln-
de Christus über die Jahrhunderte 
mitangeseh’n. 
Er hat nicht aufgehört zu lächeln, 
sag’ ich mir. Er lächelt immer noch. 
Kunststück. In Stein.
Er lächelt mich an. Ich lächle zu-
rück. Schön. Das geht gut.
Die Sorgen, die dunklen Wolken ... 
sie lösen und öffnen sich.
Christus lächelt. Ja, wir sind in Got-
tes Hand. 
Der Gekreuzigte. Er wurde aufer-
weckt. Grund zu wahrer und zu tie-
fer Freude. 
Peter Mainz, Pfarrer in Brienz

VORANZEIGE

Gemeinsam unterwegs – Der andere Regio-Gottesdienst
Sonntag, 9. Juni 2024

«Lass dich bewegen»
mit dem Rad oder anderswie

Gadmen-Innertkirchen-Meiringen-Brienz

«Meine Fragen sind urmenschlich»

Michelle de Oliveira sprach mit vierzehn Menschen – vom Atheisten bis zur 
buddhistischen Nonne – über Glaubensfragen. Jetzt gibt es das Buch.

Sie haben mit vierzehn Personen 
über Glaube, Religion und Spiri-
tualität intensive Gespräche ge-
führt. Warum?
Michelle de Oliveira: Der Buchtitel 
«Glaube ich eigentlich? Und wenn 
ja, woran?» verrät es: Mich trieben 
schon länger die Fragen um, ob und 
was ich glaube. Ich wuchs katho-
lisch auf, bin aber aus der Kirche 
ausgetreten. Trotzdem wollte ich 
mich irgendwann enger mit dem 
Thema befassen, weil ich merkte, 
dass es mich einfach nicht loslässt. 
Als Journalistin war es nahelie-
gend, das irgendwie aufzuarbeiten. 
Und ich hatte den Eindruck, dass ich 
nicht alleine bin mit diesen Fragen.

Wer von den Interviewten hat Sie 
am meisten beeindruckt?
Jedes Gespräch liess mich nach-
denklich und angeregt zurück. Ich 
habe unglaublich viel daraus ge-
lernt, auch wenn ich nicht mit allen 
einig war. Das Gespräch mit Kathrin 
Altwegg ist mir aber sehr stark in 
Erinnerung geblieben. Dass sie als 
Astrophysikerin sagt: «Ich glaube, 
da ist etwas, das göttliche Energie 
hat», hat mich beeindruckt. Auch 

dass wir Menschen, wie sie erklärte, 
aus Sternenstaub gemacht sind und 
sich diese Atome immer wieder neu 
zusammensetzen.

Was hat Sie bei der Arbeit an 
Ihrem Buch überrascht?
Dass mir bewusst wurde, dass mei-
ne Fragen «Woher kommen wir?», 
«Wohin gehen wir?», «Warum sind 
wir hier?» urmenschlich sind, ich 
mich in diese Reihe eingliedere und 
am Schluss wohl niemand eine end-
gültige Antwort hat. Ich bin nicht 
alleine auf meiner Suche. Das war 
mir nicht bewusst und sorgte für 
ein schönes Aha-Erlebnis.

Inwiefern spielten Berührungs-
ängste mit den Themen Spirituali-
tät, Religion und Glaube eine Rol-
le bei Ihrem Projekt? 
Primär bei mir selber. Ich trug das 
Thema schon länger mit mir herum. 
Ich traute mich aber nicht, es anzu-
packen, weil ich mich nicht öffent-
lich damit positionieren wollte. Ich 
dachte, dass der Glaube etwas ein 
bisschen Naives ist, etwas für die, 
die es nicht besser wissen. Gerade 
als Journalistin bin ich immer nahe 

an den Fakten. Diese Berührungs-
ängste musste ich überwinden, 
auch jetzt noch, wo das Buch er-
schienen ist. Es ist ein Schritt aus 
meiner Komfortzone hinaus.

Sich mit anderen Sichtweisen zu 
konfrontieren, kann herausfor-
dern, gerade bei einem Thema wie 
dem Glauben. Kamen Sie bei den 
Interviews an die Grenzen des für 
Sie Erträglichen?
Ich bin aus der Kirche ausgetreten, 
weil ich mit vielem, was sie vertritt, 
grosse Mühe hatte. Ein besonders 
spannendes Gespräch fand ich dar-
um das mit Martin Iten. Er ist über-
zeugter Katholik, und wir sind uns 
in vielem nicht einig. Und trotzdem 
hat mich das Gespräch tief berührt, 
nicht zuletzt wegen der gegenseiti-
gen Ehrlichkeit. Insgesamt fand ich 
die Gespräche so bereichernd, weil 
die Leute mir gegenüber sehr offen 
waren. Ich musste oft reflektieren, 
wie es nun für mich ist. 

Aber es gab nichts, was mich richtig 
schockiert hat.

Isabelle Berger, Text und Bild: zvg
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Lichtpunkt:

Brienz
Auffahrts-Gottesdienst auf dem Chol-
platz Quai Brienz, 
Im Anschluss gibt es einen feinen Zmit-
tag und ein Pétanque-Spiel.....

- weiter auf Seite 14

Meiringen
Führungen Michaelskirche, 
Ausgrabungen und Turm
Treffpunkt beim Haupteingang der Mi-
chaelskirche. Eintritt frei-Kollekte.....

- weiter auf Seite 15

Innertkirchen
Monatswort Mai 2024
Es ist nur ein kleines Wort, das aber ei-
nen grossen Unterschied macht – eben 
habe ich es schon wieder.....

- weiter auf Seite 16

Gadmen
Velo und Velofahrer*innen gesucht
Am Regio-Gottesdienst vom 9. Juni ra-
deln wir mit dem Velo von Gadmen an 
den Brienzersee.....

- weiter auf Seite 16

Guttannen
Im Wetter liegt die Würze
Zwischen Föhn und Bise, dem Aufbrau-
sen der Welt und der Talesruhe, zwi-
schen den Bergen.....

- weiter auf Seite 16

Foto: zvgMichelle de Oliveira sprach mit anderen Menschen über Glaube, Religion und Spiritualität.
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Pfarramt 1: 
Pfr. Peter Mainz
Chilchgasse 1 
3855 Brienz
Tel. 033 951 17 84 
peter.mainz@kirchebrienz.ch
Brienz Dorf

Pfarramt 2: 
Pfr. Hans. M. Tontsch 
Schwanderstrasse 48 
3855 Schwanden
Tel. 077 421 77 05
hans.tontsch@kirchebrienz.ch
Schwanden - Hofstetten - Brienzwiler -
Kienholz

Pfarramt 3: 
Pfr. Martin Gauch
Talstrasse 48
3855 Brienz
Tel. 033 849 17 12
martin.gauch@kirchebrienz.ch
Oberried - Ebligen

Agenda im Mai
Gottesdienste 
So. 5. 10.00 Kirche Brienz, Konfirmations-Gottesdienst Klasse 9b 
Real. Mit Pfarrer Martin Gauch und Raphaël Gogniat, Musik. Gruss-
worte der Kirchgemeinderätin Kristina Althaus. Anschliessend Apéro 
in der Pfrundscheune.
Do. 9. 11.00 Cholplatz Quai Brienz, Auffahrts-Gottesdienst 
Mit Pfarrer Martin Gauch und der Musikgesellschaft Brienz. 
Im Anschluss sind Sie zu einem feinen Zmittag und einem Pétan-
que-Spiel herzlich eingeladen. Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Kirche Brienz statt. Beachten Sie 
dazu die Anzeige nebenan.
So. 12. 12.00 Wilervorsass, Berg-Gottesdienst
Mit Pfarrer Peter Mainz, anlässlich der Chilbi vom Skiclub Brienzwi-
ler. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst um 10.00 Uhr in 
der Kirche Brienzwiler statt. Informationen dazu finden Sie auf der 
Internetseite www.kirchebrienz.ch.
So. 19. 10.00 Kirche Brienz, Pfingst-Gottesdienst  mit Abendmahl
Mit Pfarrer Peter Mainz, Lektorin Heidi Rohr und Raphaël Gogniat, 
Musik. Taxidienst: Bitte bei Heidi Rohr, Tel. 033 951 31 80 oder 
078 819 89 79 bis am Vorabend um 19.00 Uhr anmelden.
Fr. 24. 10.00 APH EGW Brienz, Gottesdienst
Mit Pfarrer Martin Gauch und Raphaël Gogniat, Musik.
Fr. 24. 15.45 APH zumsy Birgli Brienz, Gottesdienst
Mit Pfarrer Martin Gauch und Raphaël Gogniat, Musik.
So. 26. 10.00 Kirche Oberried, Gottesdienst
Mit Pfarrer Martin Gauch, Lektor Lorenz Trauffer und Raphaël Gogni-
at, Musik. Taxidienst: Bitte bei Lorenz Trauffer, Tel. 033 951 05 63 bis 
am Vorabend um 19.00 Uhr anmelden. Anschliessend Kirchenkaffee.

Kinder
So. 5. 10.00 Brienz, Sonntagsschule in der Pfrundscheune
So. 26. 10.00 Brienz, Sonntagsschule in der Pfrundscheune
So. 26. 10.00 Oberried, Sonntagsschule in der Kirche

Oekumenisches Abendgebet
Jeden Donnerstag 17.30 Pfrundscheune, Abendgebet
Ausser am 9. Mai, Auffahrt!

Leid im März 

WIR NAHMEN ABSCHIED IN BRIENZ 
 5. Hans Stähli, 
  Stockmatten 969a, Brienz
 14. Klara Fuchs-Zysset, 
  Hauptstrasse 164, Brienz
 22. David von Rütte-Löw, 
  Lauelliweg 2, Brienz
 26. Elisa Glaus, 
  Buscheliweg 4, Brienz

Leiter KUW l+ll Thomas Wiessner 078 864 95 50  thomas.wiessner@kirchebrienz.ch
Gemeindearbeit Gaby Wiessner  078 849 94 31   gaby.wiessner@kirchebrienz.ch 
Sigriste Brienz Sigristen - Team  033 951 20 46   friedhofbrienz@bluewin.ch
- Brienzwiler Ursula von Bergen 033 951 32 65
- Oberried  Christine Zwald 033 849 11 47
Sekretariat  Zora Herren   033 951 29 79   sekretariat@kirchebrienz.ch
   Elsbeth Rodi  033 951 29 79   elsbeth.rodi@kirchebrienz.ch
Öffnungszeiten Montag und Freitag 8.30-10.30 Uhr

Veranstaltungen

Männerabend
Donnerstag, 2. Mai, 19.00
Mit Pfarrer Martin Gauch in der 
Pfrundscheune.

Café 60+
Freitag, 17. Mai, 14.00 
Gemütliches Beisammensein in 
der Pfrundscheune. Alle sind 
herzlich willkommen.

Ökumenisches Froue-Zmorge
Mittwoch, 22. Mai, 08.45 
Von der Beziehung zwischen 
Schwiegereltern und ihren 
Schiegertöchtern und -söhnen. 
Vortrag von Alexia Fischer und 
Werner Schäppi (Beratungsstel-
le Ehe, Partnerschaft und Fami-
lie, Interlaken-Oberhasli). Im 
Gasthof Wilerhorn, Brienzwiler. 
Anmeldung bis 16. Mai 2024, 
beachten Sie dazu die Anzeige 
nebenan.  

Kollekten im März
 1. Weltgebetstag Schweiz 692.—

3. Beratungsstelle Ehe,    
  Partnerschaft u. Familie,
  Interlaken-Oberhasli 253.30 
 10. Synodalrat, Unterstützung 
  der Schweizer Kirchen 
  im Ausland 137.— 
 17. Verein Chindernetz 
  Kanton Bern 157.40 
 24. Bernische Krebsliga 160.20 
29. Bezirkssynode, Heil-
  pädagogische KUW 81.20 
30. Bezirkssynode, Heil-
  pädagogische KUW 100.— 
31. Bezirkssynode, Heil-
  pädagogische KUW 
  (Drei Gottesdienste) 239.80

Ganz herzlichen Dank für Ihre 
Spende!

Kirchgemeinde Brienz

www.kirchebrienz.ch

Foto: Helen Fuchs, das Vorbereitungsteam des 

Weltgebetstag (vlnr.): Agnes Streich, Gaby 

Wiessner, Ruth Luchs und Elaine Miles

Auffahrt auf dem Cholplatz - 
Gottesdienst, Zmittag und Pétanque

Foto: Samuel Müller - Auffahrtsgottesdienst auf dem Cholplatz mit Pfarrer Martin Gauch

Foto: Zora Herren

Stelleninserat
Infolge Wegzugs eines KUW-Mitarbeiters, sucht die Reformierte Kirchge-
meinde Brienz, zur Ergänzung des Teams der Kirchlichen Unterweisung 
(KUW), per 1. August 2024 oder nach Vereinbarung
eine KUW-Mitarbeiterin / einen KUW-Mitarbeiter
für Kinder der 2. bis 5. Klasse. 
Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern und deren Eltern. Es liegt Ih-
nen, biblische Geschichten, Glaubens- und Lebensfragen spannend und al-
tersgerecht zu vermitteln. Sie sind Mitglied der Evangelisch-reformierten 
Landeskirche und bereit, eine Fortbildung im Bereich der Kirchlichen Un-
terweisung zu absolvieren.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Das vollständige Inserat finden Sie auf www.kirchebrienz.ch 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an: 
sekretariat@kirchebrienz.ch oder per Briefpost an: 
Reformierte Kirchgemeinde Brienz, Thomas Wiessner, 
Lauenenstrasse 24, 3855 Brienz.

Rückblick Weltgebetstag 2024 Brienz
Am 1. März 2024 fand der diesjährige Weltgebetstag unter dem Thema 
«…durch das Band des Friedens» statt. Das Vorbereitungsteam hatte zu ei-
nem Friedensgebet in der Römisch-katholischen Kirche Brienz eingeladen.
Die Besucherinnen und Besucher erhielten beim Hineinkommen alle einen 
Stein. Diesen durften sie später vorne ablegen und dafür eine Kerze mit an 
den Platz nehmen - eine symbolische Handlung, um das Schwere abzuladen 
und eine Hoffnung mitzunehmen. 
Die Gedanken waren während der Feier bei den Menschen, die betroffen 
sind von Krieg, Gewalt und Terror.  Und die Gebete waren für Versöhnung, 
Frieden und Hoffnung. Diakon Jure Ljubic sprach über das Miteinander 
anhand der Bibelstelle von Joh. 15, 9-17. Mit der Kollekte, die in Brienz CHF 
692.00 ergab, wird ein weltweites Solidaritätsnetz geknüpft: In verschiede-
nen Projekten werden Frauen in Not unterstützt und Hoffnungen gestärkt. 
Ein grosses Dankeschön für die gross-
zügigen Spenden und an alle, die zu 
dieser Feier mitgetragen haben und: 
«lasst uns jetzt gehen und das Licht, 
das wir erhalten haben, weitergeben, 
uns für Frieden und Gerechtigkeit 
einsetzen, damit die Welt heller wird 
– verknüpft durch das Band des Frie-
dens».

Ökumenisches Froue-Zmorge
Mittwoch, 22. Mai, von 08.45 bis 11.00 Uhr, 
im Gasthof Wilerhorn, Brienzwiler

Beziehung zwischen Schwiegereltern und ihren Schwiegertöchtern und 
-söhnen. Normalerweise ist diese Beziehung mit Herausforderungen ver-
bunden. Warum ist dies so und was sind die Hintergründe? Was bedeutet 
es für die Beziehung, wenn Enkelkinder dazukommen? Was kann hilf-
reich sein für einen positiven und liebevollen Umgang? Mit Alexia Fischer 
und Werner Schäppi von der Beratungsstelle Ehe, Partnerschaft und Fami-
lie Interlaken-Oberhasli.
Musikalisches Rahmenprogramm: Veeh-Harfen-Gruppe
Kosten: CHF 20.00
Anmeldung: Bis am 16. Mai an Sekretariat, Lauenenstrasse 24, 3855 Brienz, 
033 951 29 79, sekretariat@kirchebrienz.ch. 
Es wird ein Hütedienst angeboten – bitte Namen und Alter der Kinder an-
geben. Herzliche Einladung, das Vorbereitungsteam

Gottesdienst mit der Musikgesellschaft Brienz
Der Frühling ist nun (hoffentlich) richtig da, höchste Zeit, nach draussen zu 
gehen: Deshalb feiern wir den Auffahrtsgottesdienst am Donnerstag, 9. 
Mai um 11.00 Uhr am Ufer des schönen Brienzersees. Was man auf dem 
Cholplatz in Brienz hören wird: Eine Predigt des Pfarrers, die mitreissende 
Musik der Musikgesellschaft Brienz, das Plätschern der Wellen, das Zwit-
schern der Vögel, das fröhliche Doorfen der Brienzer. 

Zmittag im Anschluss und vielleicht eine Partie Pétanque?
Im Anschluss an den Gottesdienst offerieren wir einen feinen Zmittag auf 
dem Cholplatz – Sie sind herzlich eingeladen! Und wenn Sie möchten: Ein 
Pétanque-Spiel? 
Wir erklären gerne die Regeln. Bringen Sie doch Ihre Kugeln mit, falls Sie 
welche haben – und falls Sie keine haben: Ein paar Sätze Pétanque-Kugeln 
bringen wir mit. 

Und bei schlechtem Wetter? 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst mit der Musikgesellschaft 
Brienz in der Kirche Brienz statt um 10.00 Uhr. Im Anschluss gibt’s ein 
Apéro in der Pfrundschiir. Informationen dazu finden Sie ab Dienstag-
abend, 7. Mai, 18.00 Uhr auf www.kirchebrienz.ch 
Pfarrer Martin Gauch

Konfirmationen
Die nachstehend aufgeführten Jugendlichen werden in diesem Jahr 
in unserer Kirchgemeinde konfirmiert. Allen Konfirmanden und 
Konfirmandinnen wünschen wir von Herzen Gottes Segen

Sonntag, 5. Mai, 10.00 Uhr in der Kirche Brienz
Mit Pfarrer Martin Gauch 
Blatter Rebekka, Bühl 12, 3814 Gsteigwiler  *  Fais Mauro, Birglistrasse 28, 
3855 Schwanden  *  Flück Simon, Oberdorfstrasse 60, 3855 Brienz  *  
Grossmann Menk, Langachristrasse 10, 3855 Brienz  *  Hamberger Lisa, 
Derflistrasse 11, 3854 Oberried  *  Meier Nevio, Hofstettenstrasse 8, 3856 
Brienzwiler * Schild Mischa, Gofry 3 A, 3855 Brienz  *  Trauffer Nick, Vor-
dergasse 14, 3858 Hofstetten  *  Turbon Naomi, Oberer Allmendweg 3, 
3858 Hofstetten  *  Wyss Lara, Hauptstrasse 203, 3855 Brienz  *  Zobrist 
Tim, Feldstrasse 58, 3855 Brienz  *  Zumstein Yanis, Aenderdorfgasse 1, 
3856 Brienzwiler
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Agenda im Mai

Pfarrkreis 3
Pfarrerin Petra Walker
Kirchgasse 21, 3860 Meiringen
077 537 24 71
petra.walker@refkgm.ch 

Schattenhalb, Meiringen östlich des
Milibachs, Oberstein, Sandmatten, Sandli

Pfarrkreis 1 
Pfarrerin Ivana Fucik 
Kirchgasse 19, 3860 Meiringen
033 971 26 79
ivana.fucik@refkgm.ch
Westlich Kirchgasse - Liechtenenstrasse
Hausen, Unterbach, Brünigen, Brünig,
Balm, Zaun, Unterbach, Unterheid

Pfarrkreis 2
Pfarrer Balázs Kalincsák
Laueli 87 n, 6083 Hasliberg Hohfluh
076 482 20 46 
balazs.kalincsak@refkgm.ch
Zwischen Milibach und Kirchgasse, 
Allmend, Aarmatten, Gemeindemattenstrasse 
und Gemeinde Hasliberg

Diakon, Katechet René Borgognon 033 971 03 16 rene.borgognon@refkgm.ch
Katechetin   Eva Gees   033 971 03 16 eva.gees@refkgm.ch
 Diakon i. A.     Josua Frehner 033 971 03 16 josua.frehner@refkgm.ch
Sigrist Meiringen Erich Maurer  033 971 03 63 sigrist@refkgm.ch
Sigristin Hohfluh Katrin Ott  033 971 38 73  katrin.ott@refkgm.ch
Sekretariat   Dres Winterberger 033 971 33 63 sekretariat@refkgm.ch   
     Kirchgasse 19,  Postfach 635,  3860 Meiringen
Öffnungszeiten Dienstag und Freitag 8.30-11.30 Uhr  

Kollekten im März

MEIRINGEN
 3. Entlastungsdienst 
  Schweiz 304.20
 10. Schweiz. Rotes Kreuz 394.—
 24. Refbejuso, int. Ökumenische  
  Organisation 324.30
29. Refbejuso, Schweiz. 
  Kirchen im Ausland 234.65
 30. Kirchlicher Bezirk 
  Interlaken-Oberhasli 35.—
 31. Kirchlicher Bezirk 
  Interlaken-Oberhasli 192.95

HASLIBERG 
 10. Mission am Nil 269.10
 13. UNICEF Kinderhilfe 32.—
 17. HEKS Suppensonntag 194.40
 29. Kirchlicher Bezirk 
  Interlaken-Oberhasli 107.30
 31. Kirchlicher Bezirk 
  Interlaken-Oberhasli 298.—

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Leid im März

WIR NAHMEN ABSCHIED
14. Jakob Mätzener-Kohler, 
  Unterbach, geb. 1940. 
 15. Hanspeter Iseli, Meiringen, 
  geb. 1934
 28. Margret Anderegg-Anderegg, 
  Hasliberg, geb. 1935

Veranstaltungen 

Büchercafé
Donnerstag, 2. Mai, 15.30 
Im Clubraum KGH. 
Buch: Das Abenteuer eine Frau 
zu sein von Margrit Schriber.

Feierabend-Musik
Dienstag, 28. Mai, 19.00
In der Michaelskirche. Maria 
Rosolemos spielt für Sie.

FÜHRUNGEN MICHAELSKIRCHE, 
AUSGRABUNGEN UND TURM
Mittwoch, 8. und Samstag, 25. Mai, 
16.30 - 18.00
Treffpunkt beim Haupteingang 
der Michaelskirche. Eintritt frei-
Kollekte.

Gospelgruppe Meiringen
Donnerstag, 2. und 23. Mai, 19.30
Probe im Saal KGH.

Jugendtreff «Backstube»
Samstag, 11. und 25. Mai, 
20.00-23.00 
Ab 7. Klasse. Infos: Josua Frehner

Jugendtreff «Hittli»
Samstag, 18. Mai, 19.00–22.00
Im Gemeindehaus Goldern. 
Für SchülerInnen 5.-9. Klasse. 

Kindertreff Meiringen
Freitag, 17. und 31. Mai, 14.00-16.30
Im Mehrzweckraum KGH. 
Für Kinder von 5-12 Jahren.

Mändigs-Träff
Montag, 6. Mai, 12.30
Mittagessen im Restaurant
Bären, Guttannen.
Anmeldung bis 4. Mai bei Balázs 
Kalincsák, 076 482 20 46.

Gottesdienste  
So. 5. 10.00 Michaelskirche: Gottesdienst
Mit dem Singkreis Meiringen Hasliberg unter der Leitung von 
Gabriela Moser und Praktikantin Susanne Bärlocher.
Do. 9. 10.00 Michaelskirche: Auffahrt-Gottesdienst 
Musik: Peter Linder, Querflöte, Gabriela Moser, Orgel und Pfarrer 
Balázs Kalincsák.
So. 12. 10.00 Michaelskirche: Konfirmation 
Mit den Konfirmanden der Klasse Hasliberg und Katechet René 
Borgognon.
So. 12. 10.00 Kirche Hohfluh, Gottesdienst
Mit Catherin Quirin, Orgel und Ruedi Herrmann, Glaubensmission .
Fr. 17. 14.30 Stiftung Alpbach, Andacht 
Mit Maria Rosolemos, E-Piano und Pfarrerin Petra Walker.
Fr. 17. 19.00 Zeughauskapelle: Ökumenische Taizé-Feier. 
Mit dem Vorbereitungsteam, Gabriela Moser, Orgel und Pfarrerin 
Petra Walker.
So. 19. 10.00 Michaelskirche: Gottesdienst zu Pfingsten mit 
Abendmahl 
Musik: Peter Linder, Querflöte, Gabriela Moser, Orgel und Pfarrerin 
Petra Walker. 
So. 19. 10.00 Kirche Hohfluh, Gottesdienst zu Pfingsten mit 
Abendmahl 
Musik: Theo Winkler und mit Pfarrer Balázs Kalincsák.
Fr. 24. 14.30 Stiftung Alpbach, Andacht 
Mit Maria Rosolemos, E-Piano und Pfarrerin Marianne Nyfeler.
So. 26. 10.00 Michaelskirche, Konfirmation 
Mit  den Konfirmanden der Klasse West und Katechet René 
Borgognon.

Mit einer Teetasse die Bibel 
entdecken 
Dienstag, 7. Mai, 17.00 -18.00
Mit Pfarrer Balázs Kalincsák. 
In der Kirchenstube Hasliberg 
Hohfluh. Alle, die gerne die Bibel 
lesen und sich damit beschäfti-
gen sind herzlich eingeladen.

Mittagsmusik
Mittwoch, 8., 15. und 22. Mai, 13.00
In der Michaelskirche. 
Maria Rosolemos spielt für Sie.

Meet you Träff
Donnerstag 16. Mai, 17.00-22.00
Kirche neu erleben. Treffpunkt 
für Jugendliche ab 7. Klasse.
Im Mehrzweckraum KGH.  

Singen in der Gruppe 
Mittwoch, 1., 15. und 29. Mai,
14.00-15.00
In der Zeughauskapelle. 

Singkreis Meiringen Hasliberg
Mittwoch, 1., 15., 22. und 29. Mai,
20.00-21.30
Probe in der Zeughauskappelle.

Spielnachmittage
Montag, 6. Mai, 14.00
Im grünen Zimmer im KGH.
Montag, 13. Mai, 14.00 
im Saal KGH. Ab 60 Jahren.

Treff für alleinstehende Frauen 
und Männer
Montag, 20. Mai, 11.30 
Im Restaurant Bären, Guttannen
Zug ab Meiringen um 10.45. An-
kunft in Guttannen um 11.12. Bus 
ab Guttannen um 13.42. Ankunft 
in Meiringen um 14.13. Anmel-
dung bei Pfarrerin Petra Walker, 
077 537 24 71. 

Tubenäscht
Donnerstag, 16. und 30. Mai,
9.00-11.00
Im Mehrzweckraum Kirchge-
meindehaus. Für Kinder bis 5 
Jahren mit Eltern.

«Zäme tanze»
Freitag, 17. Mai, 16.30-18.00
Im Saal Kirchgemeindehaus. 
Volks- und Kreistänze
traditionell-rockig-meditativ. 
Tanzleitung Ernst Thöni. Infos: 
Helen Gilgen, 033 971 14 58.

Zmorge für Alle
Mittwoch, 8. Mai, 8.30 
Zmorge im Saal KGH.
Einheimischer Jäger erzählt uns 
Episoden von der Jagd.

Voranzeige: Tagesausflug für Senioren und 
Seniorinnen
Montag, 10. Juni, Ausflug zur Chemihütte Aeschiried 

Eingeladen sind alle Senioren der Kirchgemeinde Meiringen -Hasliberg-
Schattenhalb
Abfahrt mit Bus Nr. 1 ab Hasliberg Reuti 9.45 Uhr, Goldern 9.50 Uhr, Twing 
9.55 Uhr, Hohfluh 10.05 Uhr, Hausen beim Brunnen 10.25 Uhr, 
Bahnhof 10.30 Uhr
Abfahrt mit Bus Nr. 2 ab Garage Glarner 10.00 Uhr, Unterheid 10.05 Uhr,
Willigen 10.15 Uhr, Bahnhof 10.30 Uhr

Anmeldung unbedingt erforderlich bis am 28. Mai bei:
Annemarie Abplanalp, 033 971 44 28
Die Platzzahl ist beschränkt!
Kosten für Fahrt und Mittagessen und Zvieri CHF 52.–
Nähere Infos siehe www.refkgm.ch/pdf/senioren

Kirchgemeinde Meiringen - 
Hasliberg - Schattenhalb

www.refkgm.ch

Für Beerdigungen und 
seelsorgerische 

Notfälle 
Telefon 033 971 19 00

Informationen aus dem Kirchgemeinderat

Seit 1. Januar 2023 gehört Balázs Kalincsák unserem dreiköpfigen Pfarr-
team an. Seine Anstellung erfolgte provisorisch. Sie wurde im Januar 2024 
provisorisch verlängert. Da Balázs Kalincsák seine Ausbildung in Ungarn 
im Rahmen der evangelischen Kirche absolviert hatte, erhielt er von der 
Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn lediglich die provisorische 
Wählbarkeit verliehen. Seine Anstellung bei der Reformierten Kirchge-
meinde Meiringen Hasliberg Schattenhalb ist befristet bis Ende Juni 2024. 
Der Kirchgemeinderat hat beschlossen, diese auslaufen zu lassen. 
Der Kirchgemeinderat dankt Balázs Kalincsák für die geleisteten Dienste 
und wünscht ihm auf dem weiteren beruflichen und persönlichen Lebens-
weg alles Gute.

Kirchgemeinderat Meiringen-Hasliberg-Schattenhalb

Treff für alleinstehende Frauen und Männer

Bis jetzt gab es monatlich einen Treff für die Witfrauen und die alleinste-
henden Frauen in der Gemeinde. Dieser Kreis wird ab diesem Mai geöffnet 
und erweitert: neu heisst der Titel der Veranstaltung «Treff für alleinste-
hende Frauen und Männer». Witwen sind nach wie vor herzlich willkom-
men. Zudem würden wir uns freuen, wenn zu dem monatlichen Treff mit 
Mittagessen auch alleinstehende Männer und Witwer kommen würden. 
Seid herzlich willkommen. 
Pfarrerin Ivana Fucik und Pfarrerin Petra Walker

Foto: Rike_pixelio.de
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Gottesdienste
So. 12. 10.00 Kirche Innertkirchen: Gottesdienst zum Muttertag
Mit Pfarrer Beat Abegglen, Organist Konrad Zimmermann: «Von Frei-
heit und Grenzen».
So. 19. 10.00 Kirche Innertkirchen: Konfirmationsgottesdienst
(Siehe Hinweis). Mit Pfarrer Beat Abegglen, Pianistin Maria Rosole-
mos.
So. 26. 10.00 Kirche Innertkirchen: Morgengottesdienst mit Taufe
Mit Pfarrer Beat Abegglen.

NUR VIER BUCHSTABEN

Konfirmationen 2024
Am Pfingstsonntag, 19. Mai, um 10h 
werden im Gottesdienst in Innert-
kirchen 11 Jugendliche konfirmiert. 
Sie sind auch alle in Innertkirchen 
wohnhaft:
Stella Abegglen  *  Roman Huggler
Laurena Jungen  *  Marc Kehrli
Mario Kehrli  *  Jan Krähenbühl
Ivo Loosli  *  Levin Rolli
Arina Tännler  *  Marc Zenger
Laura Zurbuchen
Wir wünschen ihnen auf dem wei-
teren Lebensweg alles Gute und bit-
ten Gott um seinen Segen.

Wenn der Boden unter meinen Füssen 
schwankt,
reichst du mir deine Hand und hältst 
mich fest.
Wenn ich keinen Boden mehr unter den 
Füssen habe,
stellst du mich auf festen Grund. –
So bleibe bei uns mit deiner Liebe auf 
allen unseren Wegen.
Bleibe bei uns, Herr, mit deinem Segen.

Uwe Seidel

Monatswort Mai 2024, Foto: René Berndt

Es ist nur ein kleines Wort, das aber einen grossen Unterschied macht – 
eben habe ich es schon wieder niedergeschrieben: ABER. Es hat Superkräf-
te, die wir alle schon erfahren haben in Gesprächen. Es kann alles in Frage 
stellen und hat umgekehrt auch die Macht, alles zu überwinden. Es kommt 
darauf an, wie wir das Wort anwenden. In unserem Monatswort taucht es 
gleich doppelt auf und setzt unserer menschlichen Glaubensfreiheit Gren-
zen. Wie erleben wir diese Grenzen? Fühlen wir uns eingeengt oder eher 
geleitet im praktischen Leben? Vielleicht kann uns das Bibelwort dazu er-
mutigen, auf Spurensuche im eigenen Alltag zu gehen: Wie gebrauchen 
wir diese vier Buchstaben im Umgang miteinander? 
Der Gottesdienst am 12. Mai wird um dieses unscheinbare und doch ent-
scheidende Wort kreisen. 

Kirchen Innert 
dem Kirchet

Gottesdienste
Do. 9. 10.00 Auffahrt. Gottesdienst in Guttannen 
Mit Pfarrer Ulrich Kilian. Orgel: Amanda Tännler.
So. 19. 10.00 Pfingsten. Gottesdienst mit Abendmahl 
Mit Pfarrer Ulrich Kilian und dem Chor CANTucci.
So. 26. 10.00 Gottesdienst zum Abschied von Pfarrer Ulrich Kilian 
Orgel: Maria Rosolemos. Der Kirchgemeinderat freut sich, alle Besu-
cher nach dem Gottesdienst auf eine gesellige Runde beim Apéro 
einladen zu können. 

Senioren-Mittagessen
Dienstag, 7. Mai, 12 Uhr
 im Restaurant Urweider: Ge-
meinsames Mittagessen für Se-
niorinnen und Senioren.

Gottesdienste
So. 5. 10.00 Kirche Gadmen: Morgen-Gottesdienst
Mit Pfarrerin Marianne Nyfeler und Ruth Jaggi, Orgel; Kollekte Schu-
le für Afghanistan.
Do. 9. 10.00 Kirche Gadmen: Auffahrts-Gottesdienst mit Taufe
Mit Pfarrerin Marianne Nyfeler und Susy Brunner, Orgel; Kollekte 
Hilfswerk Evangelische Kirchen Schweiz.
So. 19. 10.00 Kirche Gadmen: Pfingst-Gottesdienst 
Mit Pfarrerin Marianne Nyfeler und Tatiana Plishko, Orgel, Kollekte 
zur Unterstützung psychisch kranker Menschen im Kanton Bern und 
Jura.

Kirchgemeinde Innertkirchen

www.kirche-innertkirchen.ch
Pfr. Beat Abegglen, 033 971 39 49

Agenda im Mai

Mittagstisch für Senioren
Mittwoch, 1. Mai, 12.00 
Restaurant Terrasse, Nessental. 
Bitte meldet Euch unter
Tel. 079 845 25 86 bei Christine 
Glas an.

Agenda im Mai

Agenda im Mai

10. CH-Kirchen Ausland  30.—
 24. Samariterverein 
  Innertkirchen  32.—
 29. HEKS  130.—
 31. Bezirk   45.—

Herzlichen Dank für alle Spenden!

Siehe auch im «Kirchenanzeiger» im An-
zeiger Oberhasli oder auf 
www.kirche-gadmen.ch

Kollekten im März 

Veranstaltungen 

Kirchgemeinde Guttannen

www.kirche-guttannen.ch
Pfr. Ulrich Kilian, 033 973 11 18

Kirchgemeinde Gadmen

www.kirche-gadmen.ch
Pfrn. Marianne Nyfeler Blaser, 033 975 11 54

Veranstaltungen 

Leid im März

WIR NAHMEN AM 6. MÄRZ 2024 
AUF DEM FRIEDHOF VON 
GUTTANNEN ABSCHIED 
von Änni Streit – von Weissenfluh,
31. Juli 1952 bis 22. Februar 2024.

«Ich gebe ihnen das ewige Leben, und 
sie werden nimmermehr umkommen, 
und niemand wird sie aus meiner Hand 
reissen.»
Johannes 10.28 

Kollekten im März

1. und 3.   
  Projekte Weltgebetstag 
  2024 Palästina 211.00
 15. Fiire mit de Chline: 
  ALUNA Kinder in 
  Kolumbien    47.00
 29. Kirchlicher Bezirk: 
  Eheberatung    84.30
 30. Gotthelfverein 
  Oberhasli 184.00

Herzlichen Dank für Eure Gaben! 

Reisesegen

Gott segne dir die Strasse, auf der du fährst.
mit Atem über die nächste Biegung hinaus
mit unermüdlicher Hoffnung, 
die vom Ziel singt, das sie nicht sieht
mit dem Mut, stehen zu bleiben 
und der Kraft, weiterzugehen.
Sein Segen sei wie die Sonne um dich her und innen in deinem Herzen.
Aus deinen Augen strahle sein Licht wie zwei Kerzen in den Fenstern eines Hauses,
die dem Radfahrer leuchtet, Schutz zu suchen vor dem Sturm. 
Wen immer du triffst, wenn du auf der Strasse unterwegs bist, 
ein freundlicher Blick von ihm möge dich treffen.
Gott schütze dich! Geh in seinem Frieden.

Reisesegen nach Katja Süss

Kollekten im Februar

 6. Krebsliga 769.50 
 10. Synodalrat   88.00  
 29. Synodalrat 179.15  
 31. ALUNA 204.70 

Ein Dankeschön den Spendern.

Velo und Velofahrer und Velofahrerinnen gesucht

Am Regio-Gottesdienst vom 9. Juni radeln wir mit dem Velo von Gadmen 
an den Brienzersee. Wir starten in Gadmen mit einem Reisesegen und 
Kaffee und Gipfeli. In Innertkirchen werden wir mit einem Brunch emp-
fangen, in Meiringen bei der kath. Kirche mit Suppe genährt und am Brien-
zersee mit dem Zvieri verabschiedet. 
An jeder Wegstation gibt es auch etwas geistigen Proviant. 
Ihr könnt auch nur einzelne Etappen fahren und der Rücktransport der 
Velos ist organisiert. 
Wer hat ein Velo für mich? 
Wer radelt mit? 
Meldet euch gerne bei Tel. 033 975 11 54

Pfrin. Marianne Nyfeler 

Im Wetter liegt die 
Würze

Zwischen Föhn und Bise, dem Auf-
brausen der Welt und der Talesru-
he, zwischen den Bergen und abfal-
lenden Klüften toben im Tal die Jah-
reszeiten sich aus. Hier wird seit 
Jahrhunderten mit dem Aufbegeh-
ren der Natur gelebt. Hier herr-
schen Vernunftgewalt und Leiden-
schaft, verpflichtende Nähe und jä-
her Zorn, Hinnahme und Aufbäu-
men, Ausdauer und Verwurzelung. 
Nicht die grosse Welt bricht über 
die Menschen her; hier tost die Enge 
im Reigen der Natur. Hier ist das Le-
ben oft elementar. Weil das so ist, 
hat man gelernt mit Ernüchterung 
zu leben, sich wieder und wieder in 
neuer Klarheit und in Beständigkeit 
zu üben. Auch das macht Guttannen 
reizvoll. Merci Guttannen.
Wind und Sonne, die Wechsel der 
Witterung, die Kräfte der Naturge-
walt – das sind noch stets die Lehr-
meister gewesen.

Wind und Sonne 
Wind und Sonne machten Wette,
Wer die meisten Kräfte hätte,
Einen armen Wandersmann
Seiner Kleider zu berauben.
Wind begann.
Doch sein Schnauben
Tat ihm nichts, der Wandersmann
Zog den Mantel dichter an.
Wind
verzweifelt nun und ruht.
Und ein lieber Sonnenschein
Füllt mit holder, sanfter Glut
Wanderers Gebein.
Hüllt er nun sich tiefer ein?
Nein!
Ab wirft er nun sein Gewand,
Und - die Sonne überwand.

J. G. Herder nach einer Fabel von Äsop

Foto: A. Azabache_unsplash


